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Operationalisierung der Leitziele der Quartiersarbeit (im Quartier Rieselfeld)  

Operationalisierung des Leitziels im Handlungsfeld I 

Engagementförderung und Stärkung der Identifikation im Stadtteil. 

Leitziel (Vision) 

Die Bewohner_innen identifizieren sich mit und engagieren sich für ihr Quartier. 

Feinziel Operative Handlungsziele Maßnahmen der Quartiersarbeit 
Leistungs- bzw. 

Wirkungsindikatoren 
Ressourcen-
einsatz (h) 

Bürgerschaftliches 
Engagement ist im 
Stadtteil sichtbar 
und elementarer 
Bestandteil der 
Stadtteilidentität. 

1. Die Quartiersarbeit un-
terstützt und fördert bis 
Dezember 2027 ehren-
amtliches Engagement 
im Stadtteil.  

1. Regelmäßige Präsenzzeiten der 
Quartiersarbeit im Stadtteilbüro 
und Kultur der offenen Tür 
 
 
 
 

2. Aktives Bewerben von Engage-
mentmöglichkeiten durch Öffent-
lichkeitsarbeit  

 
 
 
 
 
  
 
 

1. Gewährleistung der ver-
lässlichen Öffnung inkl. 
Vertretungsorganisa-
tion: (2 x 2h pro Woche 
Öffnungszeit im Glas-
haus)  
 

2. Veröffentlichungen in 
“Rieselfeld Aktuell”, Mit-
wirkung an der Erstel-
lung Veranstaltungsblatt 
“Litfaß”, E-Mail-Verteiler 
an MG & EA (Turnus: 
monatlich). Werbung in 
neuen Medien: Pinn-
wandbeiträge, Aus-
hänge ggf. fotografisch 
festgehalten z. B. auf 

5 h 

 
 
 
 
 
 

0,5 h 
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Feinziel Operative Handlungsziele Maßnahmen der Quartiersarbeit 
Leistungs- bzw. 

Wirkungsindikatoren 
Ressourcen-
einsatz (h) 

 
 
 
 
 
 
3. Information, Begleitung und Be-

ratung von Ehrenamtlichen und 
Interessierten zu Engagement-
möglichkeiten 

 
 
 
 
 
 
4. Bei Bedarf Angebot von individu-

ellen oder gemeinschaftlichen 
Reflexionsangeboten 
 
 

5. Gruppen- und Einzelgespräche 
mit Ehrenamtlichen oder Interes-
sierten sowie punktuelle Präsenz 
bei Veranstaltungen  
 

Tafel der Partizipation 
im öffentlichen Raum 
mit Unterstützung KQM-
GMF 

 

3. Beratung im Rahmen 
der Öffnungszeiten, ge-
zielte Ansprache von 
Personen an Veranstal-
tungen usw., Ausgabe 
von FamilienCard, Be-
stellung gelbe Säcke, 
um niedrigschwelligen 
Zugang zu gewährleis-
ten 

4. Nachbereitung Gesprä-
che  
 

 

5. besuchte Veranstaltun-
gen von EA Gruppen / 
Kooperationspartner*in-
nen 

 

 
 
 
 

 
1 h 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

1 h 
 
 
 

0,5 h 
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Feinziel Operative Handlungsziele Maßnahmen der Quartiersarbeit 
Leistungs- bzw. 

Wirkungsindikatoren 
Ressourcen-
einsatz (h) 

6. Würdigung des ehrenamtlichen 
Engagements durch z. B. Sicht-
barmachung ehrenamtlicher Akti-
vitäten z. B. bei Stadtteilfest, 
Social Media 
 

7. Zusammenarbeit und Vernetzung 
mit allen relevanten Personen, 
bestehenden Angeboten und 
Einrichtungen des Quartiers mit 
dem Ziel als Schnittstelle zwi-
schen engagierten Bewohner_in-
nen, weiteren Akteur_innen im 
Quartier und der Stadtverwaltung 
zu fungieren  

6. Bespielen von Social 
Media, Erstellen von 
Plakaten, Pflege des 
Ehrenamtsordners 

 
 
7. Teilnahme an Vernet-

zungskreisen im Stadt-
teil 

0,5 h 
 
 
 
 
 

0,5 h 
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Feinziel Operative Handlungsziele Maßnahmen der Quartiersarbeit 
Leistungs- bzw. 

Wirkungsindikatoren 
Ressourcen-
einsatz (h) 

2. Die Quartiersarbeit un-
terstützt bis Dezember 
2027 den Erhalt der bis-
herigen Vielfalt an eh-
renamtlichen Gruppen 
im K.I.O.S.K. e. V. 

1. Begleitung und Beratung der Eh-
renamtlichen, Unterstützung bei 
organisatorischen Aufgaben 
 
 

2. Regelmäßige Gespräche mit 
Gruppensprecher_innen 
 

3. Etablierung und Erhalt einer Dan-
keskultur /Wertschätzung des 
Engagements z. B. regelmäßiges 
Dankeschönfest 

1. Anzahl der erfassten 
Ehrenamtlichen mit 
Übersicht über mögli-
che Einsätze 
 

2. 2 Gruppensprecher_in-
nen-Treffen im Jahr un-
ter Mitarbeit der QA 

3. Regelmäßig stattfinden-
des Danke-Fest unter 
Mitarbeit der QA 

1 h 

 

 

 

0,5 h 

 

0,5 h 
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Feinziel Operative Handlungsziele Maßnahmen der Quartiersarbeit 
Leistungs- bzw. 

Wirkungsindikatoren 
Ressourcen-
einsatz (h) 

3. Um eine Vielfalt an en-
gagierten Bewohner_in-
nen im Bereich des En-
gagements sicherzustel-
len und eine „neue Ge-
neration“ Ehrenamtlicher 
zu gewinnen, findet die 
Förderung Bürgerschaft-
lichen Engagements bis 
Dezember 2027 auch in 
bisher weniger aktiven 
Gruppen von Bewoh-
ner_innen statt. 

1. Die QA informiert niederschwellig 
zu Engagementmöglichkeiten im 
Stadtteil z. B. über einen Erstkon-
takt am Info Point 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

2. Die QA begleitet die Öffnung des 
bisherigen Ehrenamtspools konti-
nuierlich durch einen regelmäßi-
gen Austausch mit Gruppenspre-
cher_innen 
 
 
 

 

3. Gezielte Einladung Neuzuziehen-
der zu Angeboten der Quartiersar-
beit und K.I.O.S.K. 

1. Gelegentliche Präsenz 
bei Veranstaltungen 
und Kursen der Grup-
pen, bei relevanten 
Quartiersaktionen und 
Festen (Stadtteilfest / 
„anlassbezogenen Akti-
onen), Anzahl der aus-
gegebenen Familien-
Cards 
 

2. Gespräche mit Grup-
pensprecher_innen, re-
gelmäßigen Austausch- 
und Begleitungstreffen 
BE, Kontaktintensität 
auf Chat-Gruppen, Be-
setzung neuer Posten 
durch die „neue Gene-
ration“ 

3. Realisierung, Bewer-
bung und Ausgabe der 
Willkommens-Pakete 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

0,5 h 
 
 
 
 
 

 

 

 
0,5 h 
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Feinziel Operative Handlungsziele Maßnahmen der Quartiersarbeit 
Leistungs- bzw. 

Wirkungsindikatoren 
Ressourcen-
einsatz (h) 

4. Kooperationen mit Stadtteilinstitu-
tionen und Netzwerke im Glas-
haus sichtbar machen, um Im-
pulse für neue Kooperationen zu 
geben 

 

5. Sichtbare Wertschätzung funktio-
nierender Kooperationen 

4. Mitführen von Logos 
auf Printprodukten, ge-
meinsames Verfassen 
von Reviews und Dan-
kesschreiben  

 
Kooperationspartner_innen: u. a. BürgerInnenverein (BIV Rieselfeld), Kirchengemeinden, Institutionen im Stadtteil, Stadtteilgre-
mien, Ämter der Stadtverwaltung, Amt für Migration und Integration (Kommunales Intergrationsmanagement, KIM), Sozialdienste der 
Freien Träger, Stabstelle Bürgerschaftliches Engagement und Inklusion, SVO- Sport vor Ort, ÄwiR, Elternbeiräte, ZOK- Zentrales 
Organisationskomitee Stadtteilfest, Jugendvernetzungskreis, Seniorenvernetzungskreis, Stadtteilkonferenz, friga e. V., Jugend- und 
Schulsozialarbeit, Kinder- und Jugendmediothek, Freiwillige Feuerwehr Abt. 5, SVO, Gewerbeverein, „Fest der Nachbarn“, Rainer-
Bernhard-Haus.  
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Operationalisierung des Leitziels im Handlungsfeld II:  

Aktivierung und Unterstützung von Selbsthilfe und Selbstorganisation 

Leitziel (Vision):  

Die Bewohner_innen treten selbstständig und bestimmt für ihre Interessen ein. 

Feinziel Operative Handlungsziele Maßnahmen der Quartiersarbeit 
Leistungs- bzw. 

Wirkungsindikatoren 
Ressourcen-
einsatz (h) 

Die Bewohner_in-
nen werden durch 
die Quartiersarbeit 
in ihren Anliegen 
unterstützt und bei 
der Selbstorgani-
sation im Sinne 
von Empower-
ment begleitet. 

 

Erläuterung: 

Anliegen und Be-
darfe von Bewoh-
ner_innen, die an 
die Quartiersarbeit 
herangetragen 
werden, werden 

1. Eine „Mitmachkultur“ ist 
im Rieselfeld bis De-
zember 2027 fest veran-
kert. Bürger_innen wer-
den schon vor dem ers-
ten Schritt eines Pla-
nungsprozesses kontak-
tiert und dabei als Im-
pulsgeber_innen einge-
bunden. 

1. Die Quartiersarbeit begleitet 
Ideen der Bürger_innen bzw. be-
darfsorientierte Angebote und 
unterstützt deren Realisierung 

1. Erstellung, Pflege und 
Kommunikation einer 
entsprechenden Erfas-
sung über Angebote und 
Ansprechpartner_innen  

1 h 

2. Die QA bündelt Informa-
tionen und stellt diese 
den Bewohner_innen 
auf diversen Wegen zur 
Verfügung. 

1. Durchführung anlassbezogener 
Informationsveranstaltungen 
(inkl. Präsenzzeiten im Info-
Point) 

 

2. Präsenz im Stadtteilbüro, bei 
Veranstaltungen des Glashauses 

1. Aushänge, Information 
im Glashaus und auf 
der Homepage aktuell 
halten 

 

1 h 

 

 

1 h 
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Feinziel Operative Handlungsziele Maßnahmen der Quartiersarbeit 
Leistungs- bzw. 

Wirkungsindikatoren 
Ressourcen-
einsatz (h) 

aufgegriffen und 
bearbeitet. Die 
Quartiersarbeit ko-
ordiniert und un-
terstützt, situativ 
und anlassbezo-
gen, angezeigte 
Bedarfe von Be-
wohner_innen und 
fördert deren Ver-
antwortungsüber-
nahme. 

3. Informationen für Öffentlichkeits-
arbeit bereitstellen 

1 h 

3. Anliegen und Bedarfe 
von Bewohner_innen 
werden bis Dezember 
2027 von der Quartiers-
arbeit erfasst und bear-
beitet. Priorität haben 
hierbei Menschen mit 
besonderem Unterstüt-
zungsbedarf insbeson-
dere aus den Bezirken 
6707 und 6708. 

1. Bedarfsorientierte Erhebung, Er-
fassung und Auswertung von Be-
darfslagen durch aktivierende 
aufsuchende Befragungen 

 

2. Aufsuchende Ansätze und ge-
zielte Ansprache von Personen, 
die bislang nicht im Blick oder im 
Kontakt mit der Quartiersarbeit 
waren (z. B. durch niedrigschwel-
lige Gesprächsmöglichkeiten wie 
Infostände auf dem Geschwister-
Scholl-Platz, durch Stadtteilspa-
ziergänge, Präsenz auf Plätzen 

 

1. feste Präsenzzeiten an 
unterschiedlichen Spots, 
um Aktivierung nachvoll-
ziehen zu können 

 

2. Anzahl und Dokumenta-
tion der aufsuchenden 
Aktivitäten, Aktionen 

 

 

 

 

 

1,5 h 

 

 

 

1,5 h 
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Feinziel Operative Handlungsziele Maßnahmen der Quartiersarbeit 
Leistungs- bzw. 

Wirkungsindikatoren 
Ressourcen-
einsatz (h) 

3. Verbindlichkeit durch Bezie-
hungsarbeit herstellen und den 
Kontakt insbesondere zu Schlüs-
selpersonen und Multiplikator_in-
nen im Stadtteil pflegen  
 
 

4. Entwicklung und Implementie-
rung von Angeboten für und mit 
Belasteten (z. B. Alleinerzie-
hende) und Etablierung von Be-
ratungsangeboten vor Ort. 

 

3. Kontakte zu Schlüssel-
personen 

 

 

 

 
4. Neue Angebote wurden 

geschaffen, Bewoh-
ner_innen erreicht 

 

 

 

 

 

 

 
1 h 

4. Eine anlassbezogene 
Unterstützung durch die 
QA und Vermittlung an 
entsprechende Netz-
werkpartner_innen wird 
gewährleistet. 

1. Clearing und Verweisberatung 
inkl. der Vermittlung an beste-
hende Initiativen, kommunaler o-
der freier Beratungsstellen (wie 
z. B. der Schuldnerberatung im 
AfS oder der Sozialberatung der 
friga e. V.) 

2. Netzwerkarbeit der QA mit Bera-
tungsstellen im Sinne einer guten 
Kooperation 

1. Erfassung der Clea-
rings/ Vermittlungsbe-
ratungen 

 

 

 
2. Funktionierende Koope-

rationen mit externen 
Beratungsstellen 

0,5 h 

 

 

 

 

0,5 h 
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Feinziel Operative Handlungsziele Maßnahmen der Quartiersarbeit 
Leistungs- bzw. 

Wirkungsindikatoren 
Ressourcen-
einsatz (h) 

5. Initiativen von Bewoh-
ner_innen werden bei 
Bedarf durch die QA ko-
ordiniert und bei Ent-
scheidungsprozessen 
beraten, jedoch nicht 
von dieser gelenkt. Aus 
anfänglichen Initiativen 
werden anlassbezogen 
selbstorganisierte und 
starke Netzwerkpartner-
_innen der Quartiersar-
beit. 

1. Unterstützung und Begleitung 
von bestehenden Initiativen wie 
z. B. der Initiative für Geflüchtete, 
etc., sowie regelmäßiger Aus-
tausch mit der etablierten Initia-
tive ÄwiR. 

1. Dokumentierte regelmä-
ßige Teilnahme an Ver-
netzungskreis Geflüch-
tete und Wohnungs-
lose–und ÄWIR Steue-
rungsgruppe 

0,5 h 

6. Die Vernetzung der Be-
wohnerschaft und der 
ehrenamtlich Engagier-
ten untereinander wird 
bis Dezember 2027 ge-
fördert 

1. Das Ziel spiegelt sich in grund-
sätzlich allen Aktivitäten der 
Quartiersarbeit wieder 
 

2. Schaffung vielfältiger Begeg-
nungsmöglichkeiten. 

 
 
 
 
 

1. Evaluationen/ Netz-
werkdiagramme liegen 
vor 
 

2. Eine neue Projektidee 
für die Gewinnung von 
Ehrenamtlichen ist ent-
wickelt 
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Feinziel Operative Handlungsziele Maßnahmen der Quartiersarbeit 
Leistungs- bzw. 

Wirkungsindikatoren 
Ressourcen-
einsatz (h) 

3. Die zahlreichen und zeitlich fle-
xiblen Möglichkeiten sich zu en-
gagieren z. B. im Café oder beim 
urban gardening werden von der 
QA unterstützt und ggf. koordi-
niert 

3. Dokumentation der aus-
geschiedenen und neu 
aktivierter Ehrenamtli-
chen  

7. Bis Dezember 2027 wird 
auch der Einbindung 
und Vernetzung älterer 
Menschen als Res-
source und auch als Ad-
ressat_innen der QA 
eine stärkere Priorität 
beigemessen. 

 

 

1. Bekanntmachung/ Bewerbung 
der Angebote von Quartiersarbeit 
bei Hausarztpraxen 

 
2. Verweis auf Angebote anderer 

Institutionen im Stadtteil 

 

3. Förderung von Begegnungs- und 
Kontaktmöglichkeiten von älteren 
Menschen, um Austausch zu er-
möglichen und sich gegenseitig 
zu unterstützen (z. B. Treffpunkt 
für Witwen, Alleinlebende) 

1. Dokumentation bzw. Tä-
tigkeitsnotizen zu Ange-
boten und Möglichkeiten 
von Selbsthilfegruppen, 
inkl. Flyer 

2. Anzahl Verweise 

 

 

3. Dokumentation über An-
zahl der Gespräche mit 
älteren Menschen, mit 
und ohne Migrationsbio-
grafie, ggf. mit Ergebnis-
vermerken 

1 h 

 

 

 

0,5 h 

 

 

1 h 

Kooperationspartner_innen: u. a. BürgerInnenverein (BIV), FSB, Kinder- und Jugendtreff; Polizei, Schule, Kitas, Ämter der Stadt, 
Vernetzungskreis Geflüchtete und Wohnungslose, ÄwiR, Kirchengemeinden, Feuerwehr, SVO, Gewerbeverein 
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Operationalisierung des Leitziels im Handlungsfeld III:  

Verbesserung der Wohnsituation, Wohnumfeld und der Lebensbedingungen (Infrastruktur) im Stadtteil 

Leitziel (Vision):  

Die Menschen leben gern in ihrem Quartier. Dieses zeichnet sich durch eine attraktive Infrastruktur und durch ein gutes 
gesellschaftliches Miteinander aus. 7 

Feinziel Operative Handlungsziele Maßnahmen der Quartiersarbeit 
Leistungs- bzw. 

Wirkungsindikatoren 
Ressourcen-
einsatz (h) 

Alle relevanten 
Akteur_innen auf 
Stadtteil- und Ver-
waltungsebene 
stehen in einem 
konstruktiven Dia-
log miteinander. 
Zwischen diesen 
Akteur_innen gibt 
es tragfähige 
Netzwerke und 
Kommunikations-
strukturen. 

1. Die Quartiersarbeit bie-
tet bis Dezember 2027 
Vernetzungsmöglichkei-
ten für Mieter_innen bei 
der Vertretung ihrer Inte-
ressen gegenüber Ver-
mieter_innen an und un-
terstützt bei Bedarf orga-
nisatorisch. 

1. Einrichtung eines Mieter-Treffs 
zum Austausch und zur gegen-
seitigen Unterstützung 
 

2. Infrastrukturelle Unterstützung 
von Mieter_innen z. B. durch zur 
Verfügungstellung von Räumlich-
keiten, Einladung von Fachex-
pert_innen 

1. (temporär) funktionie-
rende Arbeitskreise, die 
sich kontinuierlich tref-
fen 

2 h 

                                                 
7 Zielkonflikt mit HF 4 siehe am Beispiel Sanierungsbeiräte (nur für die Dauer von Sanierungsverfahren): Die Beteiligung der Bewohner_innen an Sanierungs-
beiräten hat zwar einen direkten Bezug zum unmittelbaren Wohnumfeld bzw. zur Wohnsituation, allerdings steht der Fokus hier eher auf der Ebene der Ge-
währleistung von Teilhabe und ist daher im HF 4 anzusiedeln. 
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Feinziel Operative Handlungsziele Maßnahmen der Quartiersarbeit 
Leistungs- bzw. 

Wirkungsindikatoren 
Ressourcen-
einsatz (h) 

2. Die QA erfasst systema-
tisch bei allen Aktivitäten 
die infrastrukturellen Be-
darfe und Problemlagen 
der Bewohner_innen 
und vermittelt diese in 
Abstimmung mit ande-
ren Stadtteilinstitutionen 
an entsprechende Netz-
werkpartener_innen und 
Behörden  

1. Vermittlung infrastrukturellen Be-
darfe an entsprechende Fachäm-
ter/ KQM 
 

2. Austausch mit den Netzwerk-
partner_innen zu unterschiedli-
chen Zielgruppen (z.B. Jugend – 
Ältere, Menschen mit und ohne 
Behinderung) durch Nutzung vor-
handener Strukturen (z. B. Stadt-
teilkonferenz) 

1. Regelmäßiger Aus-
tausch mit GS KQM 
auch durch Jour Fixe 
 

2. Anzahl der Gespräche 
mit Netzwerkpartner_in-
nen, Protokolle 

0,5 h 

 

 

0,5 h 

3. In enger Abstimmung 
und Kooperation mit 
dem Seniorenbüro im 
Amt für Soziales wird auf 
eine ausreichende Ver-
sorgung bei Pflegebe-
dürftigkeit durch die An-
siedlung von entspre-
chenden sozialen und 
pflegerischen Diensten 
im Stadtteil hingewirkt. 

1. Enge Kooperation mit den Ein-
richtungen der Altenhilfe im 
Stadtteil und dem Seniorenbüro 

 

 

 

 

2. Netzwerk- und Öffentlichkeitsar-
beit zum Thema „Älter werden im 
Quartier“ auf den entsprechen-
den Ebenen und mit den jeweili-
gen Kooperationspartner_innen 

1. Dokumentation z. B. 
mittels: 

 Anwesenheitslisten 

 Einladungen von 
entsprechenden 
Expert_innenge-
sprächen etc. 

2. Dokumentation z. B. 
mittels: 

 Anwesenheitslisten 

 Einladungen 

0,5 h 
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Feinziel Operative Handlungsziele Maßnahmen der Quartiersarbeit 
Leistungs- bzw. 

Wirkungsindikatoren 
Ressourcen-
einsatz (h) 

vor Ort und in der Stadt: z. B. Öf-
fentlichkeitsarbeit für das Projekt 
des Studierendenwerks „Wohnen 
für Hilfe“, Wohnungstauschbörse 
 

3. Hausgemeinschaften stärken, die 
füreinander Verantwortung über-
nehmen 
 

4. Die Quartiersarbeit unterstützt 
Initiativen des Älterwerdens im 
Stadtteil und vermittelt den Kon-
takt zur Fachstelle im Senioren-
Büro und dem RbW zur Beglei-
tung von neuen und bestehen-
den Initiativen 

4. Die übergreifende Zu-
sammenarbeit der QA 
und der Kinder- und Ju-
gendarbeit im Rieselfeld 
zur Ausgestaltung von 
Freiräumen für Jugendli-
che ist etabliert. 

1. Gemeinsame Projekte, die ver-
schiedene Altersgruppen in den 
Kontakt bringen 

1. Durchführung von Ver-
anstaltungen und Akti-
onen 

1,5 h 
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Feinziel Operative Handlungsziele Maßnahmen der Quartiersarbeit 
Leistungs- bzw. 

Wirkungsindikatoren 
Ressourcen-
einsatz (h) 

5. Die Lebensbedingungen 
und Lebensqualität im 
Quartier werden bis De-
zember 2027 durch eine 
bereichsübergreifende 
Arbeit der QA und trag-
fähige Netzwerkstruktu-
ren verbessert. 

1. Implementierung von Netzwerk-
strukturen in den Bezirken mit er-
höhtem Unterstützungsbedarf (z. 
B. Quartierspat_innen), um in 
Kooperation die Anliegen der Be-
wohner_innen aufzunehmen und 
Lösungen zu entwickeln 
 

2. Vermittlungsberatung zu städti-
schen und stadtweiten Bera-
tungsangeboten zum Thema 
Wohnen 
 

3. Belebung des öffentlichen Rau-
mes und Informationsversorgung 
der stat. Bezirke 6707 /6708 
durch z. B. Aktionen und dezent-
rale Infopoints 

4. Bespielen dezentraler Räume 
durch Engagement von Bewoh-
ner_innen 

5. Einbindung der Bewohner_innen 
der Gemeinschaftsunterkünfte für 

1. Anzahl der initiierten 
Vernetzungsmöglich-
keiten 

 Dokumentation 

 Erkennen von 
Schlüsselpersonen 

1,5 h 

 

 

 

 

 

0,25 h 

 

 

 

0,25 h 
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Feinziel Operative Handlungsziele Maßnahmen der Quartiersarbeit 
Leistungs- bzw. 

Wirkungsindikatoren 
Ressourcen-
einsatz (h) 

Geflüchtete (Ingeborg-Drewitz-
Allee und Tel-Aviv-Yafo-Allee) 

Kooperationspartner_innen: u. a. Wohnungsbaugesellschaften, FSB, Polizei; AKI (KSD), AfS (Seniorenbüro, Pflegestützpunkt, 

Wohnungssicherung, Betreuungsbehörde, Jobcenter), Referat für bezahlbares Wohnen (RbW), Tritta e. V., Wendepunkt, Wildwas-
ser, Quartiersbeiräte, Kinder- und Jugendbeiräte, Jugendsachbearbeitenden des Polizeiposten Rieselfelds, Jugendvernetzungskreis, 
Quartierskneipen-Initiative, friga e. V., Senioren- und Vermittlungsberatung ÄwiR, ÄwiR-Lenkungsgruppe, Schulsozialarbeit am 
Kepler Gymnasium, Wohnanlagen und Pflegeeinrichtungen, Begegnungsstätten, Nachbarschaftshilfen, Kirchengemeinden 
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Operationalisierung des Leitziels im Handlungsfeld IV: 

Ermöglichung von Teilhabe durch Beratung und Bildungsangebote sowie Gewährleistung von Beteiligung.8 

Leitziel (Vision)  

Alle Menschen im Quartier nehmen vollumfänglich am Leben teil und haben weitreichende Beteiligungsmöglichkeiten. 
 

Feinziel Operative Handlungsziele Maßnahmen der Quartiersarbeit 
Leistungs- bzw. 

Wirkungsindikatoren 
Ressourcen-

einsatz (h) 

Beratungs-, Bil-
dungs- und Kultur-
angebote sind 
ausreichend im 
Stadtteil vorhan-
den, bekannt und 
für alle Bewoh-
ner_innen zu-
gänglich. 

 

1. Der Quartiersarbeit sind 
das Quartier mit dessen 
Bewohner_innen, Struk-
turen und Angeboten so-
wie stadtteilübergrei-
fende Teilhabemöglich-
keiten bekannt. Sie bün-
delt Informationen und 
macht diese für alle 
transparent und zugäng-
lich. 

 

1. Bereitstellen und anlassbezo-
gene Weiterleitung von Infomate-
rial der im Stadtteil vorhandenen 
Beratungs- und Betreuungsstel-
len sowie der Kultur und Bil-
dungsangebote im Stadtteil bzw. 
in der gesamten Stadt über z. B. 
Info Point, Aushänge am Schau-
fenster, auf der Website von 
K.I.O.S.K. 
 
 
 
 
 
 

1. Dokumentation über 
Flyer, Einladungen, 
Webpräsenzen, durch-
geführte Veranstaltun-
gen durch: 

a. Anwesenheitslis-
ten 

b. Protokolle 

c. Broschüren 

d. Veranstaltungs-
hinweise 

e. Rechenschafts-
bericht  

 

0,5 h 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

                                                 
8 Erläuterung zu HF 4: Gewährleistung von Beteiligung (z. B. mittels Beteiligungshaushalt, Sanierungsbeiräten- und Begleitgremien oder bei der Umgestal-

tung öffentlicher Infrastruktur, wie Spielplätzen etc.) und Ermöglichung von Teilhabe durch Beratung und Bildungsangebote. h i e r: Abgrenzung zu HF 1 
und HF 3 beachten! 
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Feinziel Operative Handlungsziele Maßnahmen der Quartiersarbeit 
Leistungs- bzw. 

Wirkungsindikatoren 
Ressourcen-

einsatz (h) 

2. Die Quartiersarbeit informiert z. 
B. über die Formate Beteili-
gungshaushalt und Stadtteil-ge-
spräche des Oberbürgermeisters 
vor Ort und motiviert zur Teil-
nahme 
 

3. Weiterbildung/ Qualifizierung der 
Fachkräfte im Themenbereich In-
klusion/ Behinderung/ psychi-
sche Erkrankungen 
 

4. Informations- u. Diskussionsver-
anstaltungen werden möglichst 
barrierefrei ermöglicht, initiiert 
und unterstützt. 
 

5. Direkte Ansprache von Multipli-
kator_innen und Schlüsselperso-
nen zur Kommunikation von Teil-
habe- und Beteiligungsmöglich-
keiten  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

0,5 h 

 

 

 

 

0,5 h 

 

 

 

 

 

 

 

0,5 h 
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Feinziel Operative Handlungsziele Maßnahmen der Quartiersarbeit 
Leistungs- bzw. 

Wirkungsindikatoren 
Ressourcen-

einsatz (h) 

6. Vermittlung bei spezifischen 
Problemlagen an die entspre-
chenden Kooperations-
partner_innen und Fachstellen 
(Clearing-Funktion)  
 

7. Stadtteilübergreifender Aus-
tausch mit anderen Akteur_innen 
(z. B. FrAG) 
 

8. Teilnahme, Begleitung bzw. Or-
ganisation von Stadtteilgremien 
und (Info-)Veranstaltungen  
 

9. Anlassbezogene Vernetzung der 
Quartiersarbeit mit bestehenden 
Angeboten anderer Akteur_innen 
und Bewerbung bestehender An-
gebote wie z. B. Bildungspaten-
schaften/ Begleitung von neuzu-
gewanderten Schülerinnen und 
Schülern im Quartier 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

9. Anzahl der Bildungs-
partner_innen, Anzahl 
der Austauschgesprä-
che mit Schulsozialar-
beiter_innen im Stadt-
teil 

0,5 h 
 

 

 

 

 

 

 

0,5 h 
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Feinziel Operative Handlungsziele Maßnahmen der Quartiersarbeit 
Leistungs- bzw. 

Wirkungsindikatoren 
Ressourcen-

einsatz (h) 

 2. Durch den Ausbau einer 
gemeinsamen Öffent-
lichkeitsarbeit (durch Ko-
operation mit etablierten 
Akteur_innen im Stadt-
teil) werden bis Dezem-
ber 2027 Bewohner_in-
nen, welche an demo-
kratischen Beteiligungs-
prozessen bisher wenig 
partizipieren, in ihrem 
politischen Handeln ge-
fördert und aktiviert.  

1. Bereitstellung, Bündeln von Infor-
mation, Beratungsangeboten und 
lebensweltbezogenen, zielgrup-
penorientierten Mitwirkungsmög-
lichkeiten und Beteiligungspro-
zessen im Hinblick auf politische 
Bildung und Teilhabe 
 
 
 

2. Durchführung von teils barriere-
armen Formaten, wie z. B.  

 Info-Stände zur Kommu-
nalwahl 2024 in den statis-
tischen Bezirken 6707 und 
6708 

 Stadtteilgespräche, Quar-
tiers-Café 

1. Dokumentation über 
Flyer, Einladungen, 
Webpräsenzen Anwe-
senheitslisten 

 Protokolle 

 Broschüren 

 Veranstaltungshin-
weise etc. 

 

1 h 
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Feinziel Operative Handlungsziele Maßnahmen der Quartiersarbeit 
Leistungs- bzw. 

Wirkungsindikatoren 
Ressourcen-

einsatz (h) 

3. Menschen, die „Überset-
zungshilfe“ benötigen 
werden von der Quar-
tiersarbeit durch Infor-
mationen und aktive An-
sprache zur (gemeinsa-
men) Teilnahme an öf-
fentlichen Beteiligungs-
formaten motiviert. 

1. Entwicklung von Formaten der 
Teilhabe und Beteiligung für En-
gagement Unerfahrene wie an-
lassbezogene Kooperation mit 
dem Freiburger Bildungsma-
nagement (FBM) und dem Amt 
für Migration und Integration 
(AMI) im Hinblick auf das Netz-
werk Bildung und Migration im 
Sozialraum 

1. Dokumentation über 
ein bis zwei jährliche 
Workshops für beteili-
gungsunerfahrene Be-
wohner_innen, z. B. 
mittels Einladungen, 
Anwesenheitslisten 
 

2. Dokumentation über 
abgehaltenen Treffen 
bzw. gemeinsame Pro-
jekte, Kooperationen 
z.B. durch: Einladun-
gen, Anwesenheitslis-
ten 

 

Kooperationspartner_innen: u. a. Südwind e. V., Wahlkreis 100%, Netzwerk Inklusion Freiburg, AK Inklusion des BIV, örtlicher 
Einzelhandel, Stadt-Land-Partnerschaft mit Ihringen, Mundenhof/ Kontiki, AG Stadtteilkonferenz, Mitgliederversammlung K.I.O.S.K/ 
Beirat, Stabstelle Inklusion und städtische Behindertenbeauftragte, Amt für Migration und Integration (AMI), Freiburger Bildungsma-
nagement (FBM) „Wegweiser Bildung“, gerne auch Seniorenbüro, pro familia als „Anstoßversuch“ 

 

 


